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Hardy begrüßt 

Annahme Protokoll April  fehlt! Rückblick Hardy (Banowitz E-V-Platz)  wird beim nächsten mal 

angehängt!! 

 

Berichte AGs 

 AG Garten Pflanzentauschbörse: Enttäuschend. Jahr zuvor viele Teilnehmer. Dieses Jahr sehr 

wenige, wenige Aussteller. Aber schöner Vortrag und Ukulelekurs. Friedrich: Erklärung: Name 

Pflanzentauschbörse  Variante „Pflanzenflohmarkt“ oder „Pflanzenmesse“ 

 AG Vereine: 25. Juni KuF-Fest. // AWO-OV Kinderfest 01. September und Jahrmarkt am 02. 

September bei Pro Seniore  Überlegungen ob man das zukünftig kombiniert  „Stadtteilfest“ 

2018?! 

 AG Gewerbetreibende  nix neues 

 AG Zeitung  Bis Ende August Redaktionsschluss. Vielleicht Mitte August?!  Damit Fest 

beworben werden kann.  SIMONE UND MARKUS ELSER IN VERTEILER ZEITUNG!! SIMONE 

UND MARKUS PLAKAT. Für Kinderfest Plakat 

 AG Imker: Niemand anwesend 

 

Berichte aus Erbach 

E-V-Platz verkauft, nicht mehr im Soziale Stadt Gebiet. ASB ist raus, Schenk muss wohl schnell Netto 

bauen und steht in Verhandlung mit anderem Wohlfahrts-Investor. 

Ehem. Sportparadies Herz: Bethany hat Zuschlag bekommen, Parkplatzproblematik gelöst . 

Resi: C. Becker hat mit Özdemir telefoniert. Prüfstatik nächste Woche und nötige Adressen eingeholt. 

Böcklin: Gespräche müssen geführt werden zwischen OB und Firmen, außerdem logischerweise mit 

GeWoBau. STK kann nur Druck aufbauen. Wer genau dort derzeit wohnt ist nicht wirklich bekannt, 

Benehmen jedoch „nicht üblich“. Viertel / Ghetto muss aufgelöst werden. Problematik sehr groß! STK 

wird diesbezüglich. Sozialer Brennpunkt. Soziale Stadt MUSS dort ansetzen. Schneidewind soll an der 

nächsten Sitzung teilnehmen! Eventuell auch Sondersitzung mit Ortsbegehung. 

 

Dürerstraße Verkehr: C. Becker hat Messergebnisse dabei. Rechtfertigen keine Beschränkung auf 

7,5t.  

Ecker: „Nicht bereit, Durchgangsverkehr und Abgase zu tragen“. Wohnqualität leidet. Was hat sich 

verändert im Gegensatz zu vorher? Weil vorher war beschränkt.“ Anslinger: Wann kommt Thema 

mal in BUA, damit auf pol. Ebene darüber gesprochen wird? Grundlage genügt nicht (2 x ein paar 



Stunden jemanden zum Messen hinstellen genügt nicht.) Schneidewind, Juen und/oder Müller-

Orchekowski einladen zur nächsten Sitzung 

 

Hardy: Anwohner anhören.  

Anwohner: LKWs, Raser, Blockierung, nicht richtig geregelt . Fahrradfahrer werden gefährdet, fahren 

dann auf dem Bürgersteig  gefährden dann Fußgänger. 30er Zone?! 

Büste Edurard Vollmar? Wieso noch nicht umgesetzt? 

Anwohner: Warum kein Ortsrat? Bei kommunaler Veränderung vor einigen Jahren – kein Ortsrat 

zugesprochen. Und Ortsrat kostet Geld!  

Wichtig wäre, dass man Meldung an Politik weitergibt und direkte Rückmeldung  

 

Zukünftig: Stadtratsmitglieder aus dem Stadtteil anrufen, und denen konkrete Probleme an den 

Stadtrat zu kommen (per Eingabe). Bspw. Prüfung des Verkehrsaufkommens. Mit Wiedervorlage 

undundund.  

Hardy: „Bewohner müssen sammeln, Argumente, Fotos etc.“ 

Hardy: „C. Becker nimmt die Infos mit und bringt ein in die notwendigen Gremien“ Informationen 

gerne an Quartiersmanager Rensch unter stadtteilbuero.erbach@gmail.com  er leitet an C. Becker 

weiter 

 

Punkt 5 Vorbereitung Neuwahl 

Vorsitzender wird gesucht. Keine Wortmeldungen 

 

Punkt 6 Anträge: 

KJWerk einstimmig 

Singen wie ein Popstar : Eine Enthaltung, sonst einstimmig 

Weihnachtskalender einstimmig 

Weihnachtshütten einstimmig 

AWO OV Einstimmig eine Enthaltung 

Backshop KJW: Einstimmig 

 

Punkt 7: 

mailto:stadtteilbuero.erbach@gmail.com


Aufnahme in STK 

AWO OV – Einstimmig  

ANTRAG WEIHNACHTSMARKT 2500 nächste STK! 

 

Punkt 8: 

25. Juni. Kinder- und Familienfest : Aufruf zum Mithelfen! 

Verschiedenes, Termine. AWO- OV Kinderfest 01. September / Jahrmarkt 2. September. Leute 

eingeladen, sich zu beteiligen 

21. 22. Musical in Sandrennbahn.  

Fußballfest der Inklusion 

Immer mittwochs Ukulele-Kurs 15-17 Uhr . 28.06. Auftritt in Hohenburg 

 

 

Protokollant: Sebastian Rensch 


